
Ausschreibung für die Berliner Schulschnellschachmeisterschaft 
(Mannschaft) 

16. und 17. Januar 2024 
 
 
 
Wettkampfklassen und Termine 
 
16. Januar 2023 
WK IV  für Schüler/innen bis einschl. 6. Klasse  
WK V  für Schüler/innen bis einschl. 4. Klasse 
WK VI  für Schüler/innen bis einschl. 2. Klasse 
WK GM für Schülerinnen bis einschl. 6. Klasse 
 
17. Januar 2024: 
WK I  offen für alle Schüler/innen 
WK II  für Schüler/innen bis einschl. 10. Klasse 
WK III  für Schüler/innen bis einschl. 8. Klasse 
WK M  für Schülerinnen bis einschl. 12. Klasse 
 
 
Startberechtigung 
 
Teilnahmeberechtigt sind Mannschaften aus allen öffentlichen und privaten Schulen in Berlin. 
Mannschaften Brandenburger Schulen sind bei freier Kapazität startberechtigt, allerdings von 
der Preisvergabe ausgeschlossen. 
Alle Mitglieder einer Mannschaft müssen derselben Schule angehören. Die Bildung von 
Spielgemeinschaften ist nicht zulässig. 
In allen Wettkampfklassen besteht eine Mannschaft aus vier Stammspieler/innen und max. 
zwei Ersatzspieler/innen. 
Jede Schule kann in jeder Wettkampfklasse bis zu zwei Mannschaften melden. Ein Spieler ist 
am selben Tag nur in einer Mannschaft spielberechtigt. 
 
 
Meldung 
 
Formlos unter Angabe 
 der Schule 
 der Namen und Klassenstufen aller Spieler einer Mannschaft (im Idealfall schon in der 

geplanten Brettreihenfolge) 
 des verantwortlichen Betreuers vor Ort samt Handynummer 
bis Freitag, den 12. Januar 2024, per E-Mail an Olaf Sill: sill@andreas-schule.org. 
 
Dringende Fragen können unter 0170/9529168 beantwortet werden. Man beachte aber, dass 
der Berliner Schulschachreferent Lehrer ist. 
 
Der Organisationsbeitrag beträgt pro Mannschaft 10,- € und ist bei der Registrierung durch 
den Betreuer zu bezahlen. 
 
 
 
 
 
 
 

Zeitplan 
 
Registrierung vor Ort: bis 09:00 Uhr 
Runden 1 bis 5: 09:30 bis 13:00 Uhr 
Siegerehrung:  13:30 Uhr 

Spielort 
 
Aula des Max-Planck-Gymnasiums 
Singerstraße 8A 
10179 Berlin-Mitte 



Modus und Wertung 
 
Gespielt werden fünf Runden nach "Schweizer System“. Für die Platzierung zählen 
Mannschaftspunkte, Sonneborn-Berger, Brettpunkte, Buchholz. Die Bedenkzeit beträgt für 
jeden Spieler 15 Minuten pro Partie. 

 
Gespielt wird nach den Schnellschachregeln des Weltschachbundes FIDE. Es gilt die 
kindgerechte Regelauslegung der Schachjugend in Berlin in den entsprechenden 
Wertungsklassen. 
 
Die Reihenfolge der Brettbesetzung wird endgültig am 12. Januar festgelegt. Sie kann bei der 

Registrierung nur noch durch kurzfristige Ausfälle z.B. infolge von Krankheit geändert werden 
und bleibt ansonsten während des gesamten Turniers fest. 

 
 
Preise 
 
Die drei erstplatzierten Mannschaften einer jeden Wertungsklasse erhalten einen Pokal. Für 
die Spieler dieser Mannschaften gibt es Medaillen. Weitere Ratingpreise sind nicht 
vorgesehen. 
 
 
Hinweise zum Turnierort 
 
Im Max-Planck-Gymnasium gibt es eine Mensa, in der die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
gegen Bezahlung das Getränke- und Imbissangebot in Anspruch nehmen können. 
 
Beim Wettkampfort, der Aula der Max-Planck-Gymnasium, handelt es sich um einen Raum, 

der nur den Teilnehmern am Turnier zugänglich ist. Der Unterricht an der Schule darf durch 

die Teilnehmer nicht gestört werden. Daher können aus organisatorischen Gründen 

Mannschaften nur dann zugelassen werden, wenn sie von mindestens einem erwachsenen 

Betreuer begleitet werden. Der Betreuer muss während der gesamten Veranstaltung 

anwesend sein, um eine entsprechende Aufsicht seiner Schüler zu gewährleisten. 

Schülerinnen und Schüler, die gegen die Hausordnung der Schule oder die Regelungen des 

Veranstalters verstoßen, können mit ihren Mannschaften durch die Turnierleitung vom Turnier 

ausgeschlossen werden. Über weitergehende Maßnahmen entscheidet die Turnierleitung / 

Schulleitung. 

 

 

 

 

 

 
 

 
Ein transparenter und nachvollziehbarer Umgang mit den persönlichen Daten der 
Mannschaftsbetreuer/innen ist den Wettkampfleitern/innen sehr wichtig. Mit Absenden des 
Meldebogens erklärt sich die/der Mannschaftsbetreuer/in einverstanden, dass seine/ihre angegebenen 
(persönlichen) Daten für den Zweck der Organisation und Durchführung der Sportwettbewerbe von 
den Wettkampfleitern/innen gespeichert und sie für Informationsmitteilungen an die 
Mannschaftsbetreuer/innen genutzt werden, beispielsweise zur Bekanntgabe von 
Wettkampfterminen oder Terminänderungen. Weiterhin werden die Kontaktdaten der 
Mannschaftsbetreuer/innen gespeichert, damit sie für künftige Wettbewerbe genutzt werden können. 
Die Daten werden zu keinem Zeitpunkt an Dritte weitergegeben. Das Einverständnis kann jederzeit mit 
einer Mail an den/die zuständige/n Wettkampfleiter/in widerrufen werden. 

Datenschutzerklärung 


